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mann r Bodenſtedt und Ludwig Steub ſind Vorträge für

traten Nach eingehender Verherrlichung Frankreichs welches das

Deltram hin und betrachtete dieſen nun genäuer

noch einzelne Strohhalme des Nachtlagers hingen war ebenſowenig vertrauenerweckend als das ſahle

mit den unheimlich leuchtenden Augen dem wirren re
gef

hHatte auch hen nicht um einen Schritt näher

an und das Auge durchdringend auf dem verlotterten

kennt man nur drüben in Frankreich in Lothringen

Halle Sonntag
Deutſches Reich

m Berlin Dez Der Illgemeine Deutſche Sgnt F
imverein hielt am Donnerstag aben aale des Archit

hauſes unter Vorſitz des Herrn Stabsarzts Dr Falkenſtein und
unter zahlreicher Betheiligung von Herren und Damen ſeineGeneralverſammlung ab Dem bisherigen Vorſtand beſtehend

aus den Herren Prof Dr Falkenſtein Dr Böckh Dr Vormen
Kolb Dr Bernard Prof Dr Wattenba Art Zupi
Bertram Prof Brunner und Dr Jannaſch ſind noch die Herren
Reimarus Geh Leg Rath Hepke Geh a Dr Aegidi
Bankier Leo und Prof Leo hinzugetreten en ſchmerzlichen
e bat r Verein e V t u Aer Bitzenden der leipziger gruppe enerſt am 15 Auge 1881 gegründete Verein tie voriges Jahr

Eſperſtedt Aſendorf und Stedt den dſtorbenen Königl Anthet W e e dec

ennaHerrn Oberamtmann Wentzel in Vrachtiß h erſiorbenen

Am 2 Jan feiert der Lehrer Herr W Schulſein sehr Anleibe E e eng ü
ind zuſammengetreten um dem Jubilar an ſeinem Ehrentage eine

Freude zu bereiten An ehemalige auswärtige Schüler des noch
in ſeinem Amte ungeſchwächt thätigen Lehrers richten ſie die Bitte

e n n est i ſſter Sacharowitz in ig nimmt ewaige Geldſpenden dankend entgegen s
und Handelsgärtnern

e in Belzig
ren Schüler

Nach einem von ſämmtlichen Kunſt
Erfurt s gefaßten Beſchluß ſoll im Frühſommer nächſten Jahres

1365 Mitglieder jetzt aber in 55 Gruppen 6885 Mitglieder dort eine internationale RoſenausſtellAußerdem wirken als i r Vereine Baiern und die Schweiz Vakante geiſtlt e J en z in den
Die Einnahme betrug 12,312 die Ausgabe 10,671 M Neben Tod ihres bisherigen Inhabers iſt die unter Königlichem Paternet
der geiſtigen Thätigkeit beſtehend in der Bekanntmachung
Vereinsbeſtrebungen und in dem Aufruf der öffentlichen Meinung
über die zur Vergewaltigung des Deutſchthums angewendeten
Mittel bezog ſich die praktiſche t auf die Unterſtützung
der deutſchen Schule Der innere Ausbau wurde in der Art
begonunen daß den einzelnen Vorſtandsmitgliedern ganze Pro
vinzen nach eigener Wahl dauernd als Arbeitsfeld übertragen
wurden o übernahm Dr Aegidi Pommern gen
Sachſen und Anhalt rer leibtreu Elſaß Lothringen
Reg Rath Dr Böckh Heſſen Naſſau und die baieriſche Pfalz Hr
Kolb die Provinzen re ne und das Herzogthum
Braunſchweig Prof Pfleiderer Würtemberg und die ſächſiſchen
Herzogthümer Dr Vormeng Oeſterreich Ungarn Prof Zupitza
Schleſien Heute hat ſich der brandenburgiſche Provinzialver
band mit den 4 Gruppen Berlin Landsberg a Prenzlau
und Brandenburg gegründet Potsdam Wriezen Perleberg
Fürſtenwalde und Croſſen werden demnächſt beitreten Von den
Herren Julius Wolff Prof Dr Hofmann Felix Dahn Dr Lip

dieſen Winter zugeſagt

Bei den Landtagswahlen in Würtemberg im Wahl
bezirke Heilbronn wo ſeitens der Volkspartei Ter
kandidirt zwiſchen welchem und dem deutſchnationalen Kandi
daten Haag am 2 Jan eine Stichwahl ſtattfinden muß kam
die Abſtimmung des Herrn Härle im Reichstage in e
heit der Geſchäftsſpräche des elſaßlothringiſchen Landesaus
ſchuſſes zur Sprache Herr d hatte für den Antrag derelſäſſer Hroteſt er geſtimmt und darüber machte man ihm aus

den Wählerkreiſen Vorhaltungen Zur Abwehr derſelben
brachte die Neckarzeitung Erwiderungen welche für weitere
Kreiſe intereſſant ſind weil ſie die wirklichen Gründe anzugeben
ſcheinen aus denen die Volksparteiler für jenen Antrag ein

Volkswohl zum oberſten Prinzip gemacht und dem Bürger
eine Atmoſphäre von Freiheit und Gleichheit geſchaffen habe
in der er athmen und gedeihen könne wird mit ſichtlichem
Behagen von der Eventualität geſprochen daß infolge desewig ſchürenden Chauvinismus und wenn man ſortfahre

das Landesvermögen und die a Beniſ im Frieden zu er
ſchöpfen, die Franzoſen ein Stück Deutſchland annektirten und
man vann etwa verlangte im würtembergiſchen Landes
ausſchuß franzöſiſch zu ſprechen Solche und andere Aus
laſſungen muß man übrigens leſen ſo bemerkt der Schw
um zu glauben daß ſie zur n Wer eines deutſchen Kandi
n in einer deutſchen Zeitung für Deutſche gedruckt werden
onnten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz rc iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Seit dem 23 dS Aus dem Mansfeldiſchen 28 Dez
erklingt jeden Tag von 12 bis 1 Uhr mittags in den Gemeinden

der mit dem Ephoralamte und einem J
4504 M Exkl Wohnung verbundene Oberpfarrſtelle zu Belgern
vakant geworden Zur Parochie gehört eine Kirche Die Be
ſetzung der Stelle erfolgt durch das uſiſwr in ohne Konkurrenz
der Gemeindewahl Da das Einkommen exkl Wohnung 3600 M

ſo können nur Geiſtliche von mehr als zehnjährigemDienſtalter berückſichtigt werden Durch Verſetzung ihres bis
herigen Jnhabers iſt die unter Privat Patronat ſtehende mit
einem Jahreseinkommen von ca 2194 M exkl Wohnung ver
bundene Pfarrſtelle zu Schönewalde Ephorie Herzberg vakantgeworden Zur v ie gehört eine Kirche ch Verſehßung
S Inhabers iſt die Oberpfarrſtelle zu Sandau Diözeſe gleichen

amens vakant geworden Dieſelbe ſteht unter Königlichem
Patronat und h nach der bisherigen Feſtſetzung exkl
Wohnung ein Einkommen von 4034 M Zur Parochie gehören
zwei Kirchen Die Beſetzung erfolgt diesmal durch das Konrig mit T r er Gemeindewahl Da das Einkommen
exkl Wohnung 3600 M überſteigt ſo ſind nur Geiſtliche von
mehr als zehnjährigem W wählbar Durch Verſetzung

e bisherigen Jnhabers iſt die unter Königlichem Patronat
tehende mit einem Jahreseinkommen von 1850 M t Woh

nung verbundene Pfarrſtelle zu Albrechts Diözeſe Suhl vakant
geworden Zur Parochie gehören zwei Kirchen Die Beſetzung
erfolgt diesmal durch das Konſiſtorium ohne Konkurrenz der
Gemeindewahl Die Bekanntmachung zur Wiederbeſetzung der
mit einem Jahreseinkommen von ca 2920 M
wovon noch 7 Jahre lang eine Pfründenabgabe von 845 M an
den Penſionsfonds der evangeliſchen Landeskirche leiſten iſt
verbundene Pfarrſtelle zu Jüdenberg Ephorie Bitterfeld wird in
Erinnerung gebracht Durch die am 1 April k J erfolgende
Penſionirung ihres bisherigen Jnhabers wird die unter Privat
Patronat ſtehende Pfarrſtelle zu Schortau Ephorie Müchelnvakant werden Mit der Stelle iſt ein jährliches Einkommen von
ca 2760 M xkl en verbunden wovon vom 1 April
1888 ab 8 Jahre lang eine Pfründenabgabe von jährlich 761 M
an den Penſionsfonds der evangeliſchen Landeskirche
iſt Zur Stelle gehört eine Kirche Das Archidiakonat an
der Stadtkirche zu Kemberg iſt vakant Das Einkommen wird
vorausſichtlich wie bisher durch Staatszuſchuß auf 2100 M ge
bracht werden

X Aus Oſtthüringen 28 Dez Die Signatur Oſtthüringens
während der Feiertage mit Ausnahme des erſten und nach den
ſelben bis heute iſt mit einem Worte bezeichnet Sie lautet
Regen ſtrömender triefender Regen Derenige Theil der Poeſie
unſerer nordiſchen Weihnacht welcher von dem luſtigen Ge
wimmel da draußen bedingt wird iſt häßlich zu Waſſer gewordenUnzuverläſſiger Nachricht zufolge ſoll ſich der Wandsbecker Bote
in dieſen Tagen aus Gram darüber daß ſein bekanntes Gedicht
im 9 Dezennium des 19 Jahrhunderts zu nichts anderem als zu
ſchätzbarem Material zur Geſchichte der Meteorologie herabgeſunken
iſt im Grabe umgedreht haben Der Landtag des Herzogthums
Altenburg hat die Gründung einer Landesbank genehmigt
Dieſelbe iſt eine Landesanſtalt welche die Eigenſchaft einer r ti
ſchen Perſon beſitzt und die Aufgabe hat durch den Betrieb ihrer

n den Geld und Kreditberkehr und hierbei insbeſondere
den Realkredit im Lande zu fördern Sie wird durch eine ſtaat

e abzuführen

65 Das MAulkerherz

Roman von Ernſt Pas qué
Fortſetzung

Von dieſer Stelle aus Herr könnt Jhr das Thal dort
unten und e e Ardenberg beſſer überſchauen So ſagte
Beltram jetzt ſo zutraulich als ſeine rauhe Stimme dies nur
geſtattete

Alexis der noch immer mit ſtillem Entzücken in die Gegend all
hinausgeſchaut wendete ſich bei dieſen Worten und dem eigen
thümlichen Ton mit dem ſie erklungen etwas überraſcht zu

Das Aeußere des Vagabonden die elende Kleidung an der

verwitterte Geſicht

rlichann ihm bhet

e Er veräntellung nicht faßte nur die Büchſe kräf

aar Alexis trat deßhalb nicht auf die ziemlitelle am Rande des Abhangs die der M t

derte ſeine bisherige

enſchen ruhen laſſend ſagte er mit ernſtem Ton
Jhr ſcheint die Gegend zu kennen und doch ſeid Jhr wohl

nicht daheim denn i traf Euch noch nirgends auf meinen
egen Auch iſt Eure Kleidung eine n andere als die

Leute hier zu Lande tragen Solche Blouſen wie die

Haben recht gerathen mein junger iger lrief Beltram mit grinſendem La h nicht d
Neſte dort unten
Jhr ſie nur überſchauen könnt und dennoch kenne ich ſie wei
drei mehr von dieſen verdammten Wäldern als irg
einer hier geboren wurde und könnte Euch Geſchichten er
zählen uſtige und andere wenn ich wollte Doch
was n an Auch mit dem Lothringen hat es
ſeine Richtigkeit ich bin auf dem e m Grenze

Der führt doch nicht etwa über den Berg Ich meine dort
unten t er hin um den Fuß der Kuppe wie man von hier
aus deutlich ſehen kann

Bah es giebt allerlei Wege nach der Grenze und wenn man
den einen nicht gehen mag ſo geht man den andern
u n zieht alſo wohl oft von Frankreich nach Deutſchland
rü 9Hm wie es ſich eben macht Die Straße dort unten

hin ich e und zu einer Zeit wo der Wald noch eina ers ausſah als heute Hui Das war ein
etter
Sollte man es glauben, fuhr Beltram fort die Knochen

daheim nicht aus der Gegend ſo weit
ö

denke Ja Herr damals ging es nicht ſo bequem durch den
Wald ne es war eine entſetzliche Winternacht

Die frühere Luſtigkeit der Rede war verſchwunden
die letzten Worte hatte Beltram ſinnend mit tiefem Ton

geſprochen
Alerxis hatte ſeinen früheren Platz nicht verlaſſen unbeweg

lich ſtand er da Nur war er aufmerkſam geworden und ſagte
jetzt mit einem Anflug von Staunen Ah in einer Winter
nacht ſeid Jhr durch den Wald dort unten gezogen Das muß

erdings ein beſchwerlicher böſer Gang geweſen ſein
a cn noch dazu mit Weib und Kind warf Beltram

raſch ein
Mit Weib und Kind wiederholte Alexis langgedehnt in

dem es jäh in ihm aufzuckte und er mit weit offenen Augen
den fremden Menſchen anſtarrte
Dieſer ſchaute wohl über den Ton der Worte befremdet

einen augmrne lang Af doch legte er der ſichtlichen Erregt
heit des Jägers eine Urſache zu Grunde die ihm zunächſt lag
und natürlich ſchien Mitleid hatte den Ausruf veranlaßt
Dennoch begrüßte er den hervorgebrachten Eindruck mit freu

Zur war er doch immerhin ein Schritt dem
iele näher

Es war allerdi ächir n nals ihm nur möglich war nrhn verſuchte Aber wir
ie Wahl zuarmen Leute haben nicht immer gehen und zu

bleiben wann und wo wir wollen wir müſſen uns unſerm

chickſal n e e und SchneeHinaus mit euch in die weite Welt in die eiſige Winternacht
e u und wir wir mußten wandernen eu ekämp etzte er langſam ar ginzu De Jhr habt die furch Nacht glücklich übere Perſtanden ſi ch haha obgleich ich da

e andern überſtan e auch haha obglemals keinen ür ihr elendes Leben gegeben hatte
un Aufregung s wuchs Sich mit Gewalt bezwingend

agte er
Das iſt alſo 7 lange her

Freilich Herrl Es ſind zwanzig und mehr Jahre ſeit jener
Nacht verfloſſen

u ded gerenich entſetzli enW dieſe Worte auch mit geſprochen worden

ſo klangen a doch ſo natürlich daß ſie Beltram nicht weiter
auffielen ſeiner Wei

frieren mir noch heute hier in der Sonne wenn ich daran

ſetzte er das Geſpräch fort und
Man ſchrieb damals Anno 1892 und es war dazu

Haha eine ſchöne Beſcheerung hat uns
g

ahreseinkommen von dact

exrkl Wohnung h

fAmerican empfiehlt die rer e elektriſchen

habt ſie d vergeſſen Dann muß ſie wirk redend

e vor ſich niederſchauend eine wahrhaft hölliſchel langten wir

1 Beilage zu Nr 306 der Saale Zeitung 31 Dezember 1882
l örde für Rech d G des iſchen Staatese

t a treren an den Städten des platten Landes und 25
Ladeninhabern Altenburgs an den Landtag gerichtete Petition ume des Geſetzes über die ten dahingehend
daß künftig nicht erſt von nachm 3 an ſondern u der
8 s Vormittags und Nachmittags Hauptgottesdienſtes der

erkauf in Läden bei geöffneten Schaufenſtern und Ladenthüren
geſtattet ſein möchte wurde nach langer während welcher
er Staatsminiſter v Leipziger und der Oberregiernngs

rath Laurentius entſchieden V die Gewährung eintraten
dennoch mit 29 gegen gegen 9 Stimmen der Regierung zur Be
rückſichtigung überwieſen

Vermiſchtes
Ueber die VerBerliner hanlaſſung der im Hauptblatte gemeldeten Verhaftung der Re

eure des Unabhängigen giebt die Staatsbürger Ztg
folgende n reignete ſich irgendwo ein Vorfall derunter geſchickter ſchmückung der Chronique scandaleuse Stoff
u einem pikanten den betr Familien natürlich ſehr n
rtikel bieten würde fo erſchien in dem RedaktionsBriefkaſten

des phnh eine kleine Notiz wie folgende in Nr 45
deſſelben enthaltene B Bunzlau Wir danken Jhnen für Jhre
freundlichen Mittheilungen über die Entführung der Tochter eines
dortigen Gutsbeſitzers durch die uns ſehr genau bekannten Herren
F M v P Wir hatten auch ſchon von anderer Seite
eine Nachricht davon erhalten und würden Sie uns e
wenn Sie uns noch nähere Details mittheilten Der Aufent
der jungen Dame iſt uns bekannt Es wird behauptet die Be
hörde ſolle bereits gegen den Entführer eingeſchritten ſein der
ein derartiges Stückchen nicht zum erſten Male ausgeführt
Leſen Sie gefl in Nr 24 den Artikel Nette Geſchäfte
Großſtädtiſche Raubvögel Die betreffende Nummer
a hre wird nun den Herren zugeſchickt deren Namen
durch die Anfangsbuchſtaben bezeichnet ſind einige Tage darauf
erſcheint ein Agent bei dieſen Herren und theilt ihnen mit wie er
gehört habe daß ein ſehr peinlicher Artikel in der nächſten Nummer
des Unabhängigen Ferbſfeniet werden ſolle er böte ihnen jedoch
ur Verhinderung deſſen ſeine Dienſte an vielleicht ließe 75 die
Sache noch mit einigen Geldopfern redreſſiren Er nennt
r n Vermögensverhältniſſen der zu Schröpfenden
öhere oder geringere Summe die ſich in der Regel zwiſchen

500 und 2000 Mark bewegt mittels deren er hoffe die Sache
beizulegen Jn dem vorerwähnten Falle ſcheint ihm dies gelungen
zu ſein denn die nächſte Nummer des Unabhän enthieltan Stelle der in Ausſicht geſtellten Enthüllungen ſo gende Brief

kaſtennotiz B Bunzlau Nach von uns eingezogenen Recherchen
r ſich die Entführungsgeſchichte doch ganz anders zugetragen

an kann eigentlich auch nicht einmal von einer Entführung
ren in dem Sinne wie Jupiter ſeinerzeit die Europa ent
ührte Ebenſo hat ſich der Herr Papa als Beſitzer eines der

ſehr bekannten Häuſer in Dresden entpuppt Das gretchen
Töchterchen iſt aber nur ein Gretchen aus dem vierten

kt Der Gutsbeſitzer deſſen junge unſchuldige Tochter von
drei bekannten Roues entführt wurde wird zum Jnhaber eines
öffentlichen Hauſes geſtempelt und die Tochter deren Aufenthalt
ſogar den Herren vom Unabhängigen bekannt war zur Dirnel
Es fehlte nur noch daß den drei Entführern eine öffentliche An
erkennung ertheilt worden wäre Jn ähnlicher Weiſe haben die
Herren vom Unabhängigen bei e der Verhaftung des
bekannten Offizierwechſelmachers Max Meyer c operirt

Das elektriſche Licht als Mottenfänger Seientiße
eleuchtung

deſſen Larven
as Thier laſſe

ſich durch den Schein gewöhnlicher Lampen kaum aus ſeiner
Ruhe ſtören den Strahlen des elektriſchen Lichts könne aber keins
widerſtehen Das Ungeziefer ſtröme der Lampe förmlich zu und

laſſe ſich dann leicht tödten vtt

eine je nach den

behufs Zerſtörung eines kleinen metterlings
den Baumwollenvorräthen ungemein ſchaden

Plötzlich hielt er inne Er glaubte einen leichten Aufſchrei

reren zu ten ne J r zen sjungen Manne zu Doch mußte er ſich ſager er ſich geläuſcht Das was er r war nur da Knirſ des
ſteinigen Gerölles unter dem Fuße des Jägers Dieſer hatte
endlich ſeine Stellung aufgegeben Beltram den Rücken kehrend

r J z einem Trümmerhaufen getreten auf den er ſich
niederließ

Jhr intereſſirt mich immer mehr armer Mann macht
mich immer neugieriger Erzählt doch weiter

Jetzt galts Dies fühlte Beltram War der Jäger
auch nicht näher gerückt ſo hatte deſſen Hand doch endlich die
Büchſe fahren laſſen die nun neben ihm an den Steinen lehnte
Auch hatte der junge Mann ſich auf dem harten Lager ſo be
quem als dies eben möglich war ausgeſtreckt Den Kopf in
die Hand geſtützt r er in die Gegend hinauszuſchauen und

ne den Worten Beltram s zuzuhören Gelang es
dieſem nun den Argloſen durch ſeinen weiteren Bericht zu
feſſeln immer ſorgloſer zu machen konnte es ihm mit einem

prunge gelingen den Ruhenden zu erreichen bevor dieſer Jgefunden nach der Büchſe zu greiſen oder auch nur eine

wegung zu ſeiner Vertheidigung zu machen Dann war Jener
verloren und Beltram hatte ſein Ziel erreicht

Dies alles ſagte der entſetzliche Menſch ſich in raſ
Fluge und ein ſündiger Hohn erfüllte ihn bei dem
daß der furchtbare Vorfall jener Nacht ihm jetzt Gel

heit Rettung wenn auch zu einer neuen Un
geben ſollteSe in dem Herzen Alexis in dieſem Augenblick vorging wer
kann es mit Worten ſagen Sein Kopf glüht und Feiſe Pulſe

ſchlagen fieberhaft Den Blick vermag er nicht nach dem Manne
dort der einem v Gefallenen nur zu ähnlich ſieht r

e at e S a x Fwill alles wiſſen obgleich er mmer agen mußdaß ſeine Vermuthung nene iſt Venn der
Mann dort ſagt ja vaß ſein und ſein Weib jene ent
ſetzliche Nacht überſtanden während ſeine Mutter a r
überlebt hatte darin untergegangen war Doch
andere der ſich nun halb zu ihm det i

Ju Herr es war die Weihnachtswoche des Jahres 1832,
er mit tiefem Ton wie ſinnend und zu ſelbſtJch mußte mit meinem Weibe meinem Kin einem

Knaben von ungefähr drei Jahren die Heimath verlaſſen
Von einem eiſigen Winde gepeitſcht zogen wir durch die Berge
Frankreich zu In der ſogenannten e den er
an Unwetter hatte ſich erhoben ein Schneeſturm umbrauſte ums und dort matt in dem elenden verfallenen Ge

mäuer fanden wir für eine kurze Stunde eine elende

ſo beginnt

Ich vermochte ein Feuer anzuzünden das unſere bereits er
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Eine qt e äliſchem Boden entſtandene

erſtarrt am Rande der m

weiß es nicht Doch muß

Literariſches über die Vagabondenfrage
Nachdem man ſeit einiger Zeit die traurige Zunahme desBettlerunweſens gründlicher zu prüfen e iſt man s

immer mr bewußt geworden daß die ausſchließliche freiwilliThätigkeit der Vereine und Privaten dem Uebel ni t zu fenein

vermag und daß die Geſetzgebung in r biedeen Beziehungen
ger re Beſſerun arf Das iſt der Kern ſowohauf verſchiedenen ehe hierüber ausgetauſchten Anſichten
s guch der nie en Broſchüren welche in nete eit
dieſen Gegenſtand andeln wenn u über manche v Ftige
Einzelfragen noch einungsverſchieden rig beſtehenBroſchüre i n ſ
m hevallerie gab uns bei einem Vergleiche mitehrutt vorliegenden Ausführungen des Landrathesd d e in Wernigerode auf dem Darmſtädter

Kengreſe des deutſchen Berens r Armenpflege am 8 Okt d J

aufs neue Gelegenheit die Uebereinſtimmung der literariſchen
Welt in den weſentlichen Punkten der Vagabondenfrage feſte es der Verfaſſer der erſtgenannten Schrift W aus

drücklich geſagt hätte daß dieſelbe als eine Frucht ſeiner Er
ſahrungen in dex Armenpflege anzuſehen ſei ſo würde man dies
von ſeiner friſchen lebensvollen Darlegung der einſchlägigen
De hltnige m können Die Vorſchläge de la Chevalleries
ehen V enkhn gründlich ans Lebenordert e e der Landſtreicher in gewohn

heitsmäßige und lche die durch Arbeitsloſigkeitm itegiepen ehrangt ſind und demgemäß eine ſorgfältigere
Faſſung des des Strafgeſetzbuches der beide Kategorien U
zuſammenwirft den berufsmäßigen Stromer viel zu v den
aus Verzweiflung Bettelnden viel zu herbe behandelt und daran
mit ſchuld iſt wenn die beſſeren Elemente unter den Landfahrern
ſchließlich auch verdorben werden Nur der ehe Land
ſtreicher ſagt er vollkommen richtig verdiene Strafe der aber
welcher nur aus Mangel an Arbeit bettele chriſtliches Mitleidund Unterſtützung Damit dieſer Unterſchied W werden
könne und auch eine brauchbare Statiſtik zu ſtande komme will
er die privaten Unterſtützungen an unbekannte Bettler verboten
und den Paßzwan n für re W feſten e arbeitslos Um
herziehenden eingeführt ſehen Er weiſt nach wie durch eine geſchickte Organiſation ſelbſt die kleinſte Ort ſchaft in der Lage ſein

würde den nicht profeſſionellen Bettlern grteeeee imGemeindedienſt zu beſchaffen dies gcdoch nur unter der Voraus
ſetzung daß zwangsweiſe größere Verbände für dieſe Zwecke ge

bildet und die Ortsbehörden gezwungen würden für die Arbeits
bedürſtigen unter allen Umſtänden zu ſorgen Die Gewährung
von Obdach und Speiſung ſowie von er denkt ſich de la
Chevallerie in Form von Kontrakten zwiſchen der Ortsverwaltung
und zuverläſſigen Privaten Eine ſolche radikale Löſung der
Vagabondenfrage bedingt aber auch die gleichzeitige Aenderung
des Unterſtützungswohnſitzgeſetzes deſſen wenig zweckmäßige Be
ſtimmungen über die Unterſtützungspflicht das n rn
nur befördert haben Die apodiktiſche Form in welcher durch die
flüchtigen Striche einer Jnhaltsangabe dieſe Vorſchläge hier er
ſcheinen könnte leicht den Eindruck hervorrufen als ob de laEChevallerie mit der einen oder anderen Forderung etwas Unmög

liches wollte aber er hat ſich mit überzeugenden Gründen ge n
jeden Angriff gewaffnet ſodaß das Schriftchen von jedemein fühlendes Herz für die Parias der Geſellſchaft bewahrt hat
mit Vortheil geleſen werden kann

Die Elvers ſche Broſchüre verbindet mit der nothwendigen
Sachkenntniß eine eindringende Bekanntſchaft mit den in Betracht
kommenden Geſetzen Jhre Grundgedanken dürften den Leſern
der Saale Zeitung bereits aus dem kurzen Berichte in Nr 242I Beilage bekannt geworden ſein Der Verfaſſer hat den Jn

ſo geordnet daß er in 12 Abſchnitte zerlegt iſt an derenje eine Theſe voranſteht Seine Vorſchläge decken ſich in
mehreren wichtigen Beziehungen durchaus mit den von de la
Chevallerie entwickelten Gedanken Beſonderen Werth legt er
darauf daß der einzelne zu einem beſtimmten Ortin Beziehung geſetzt werden muß der ihn iſt er wirklich hilfs
bedürftig zu unterſtützen hat daß demgemäß niemand das ältere
e ehe verlieren kann bis er einen neuen Unkter

Wungee r erworben man faßt dieſes Verlangen bekanntlichins als Aue ung des Landarmeninſſituts zuſammen Es liegt

Zur ve Bekämpfung der Bettelei und Vagabondage Münſter i W

Verlag von Heinr Schöningh 1882 48 S gr 82 75 Pf
Zur e Zwölf Theſen und ein St r S einemReichsgeſetz Verlag von Fr Kortkampf in Berlin 59 S gr 80 80 Pf

l einräumen

Er den durch mehr Befugniſſe ge

See daß dieſer Forderung en iſt wenn derGeſetzgeber an Stelle n n überrmenpflege n eln erläßt welche die leiſtun eng igen
Orts armenber nde Seg die gen ung zu ars ßeren We

bänden in den Stand ſetzen ihren Verpfli nachzukommenund welche ihnen den arbeitsunluſtigen Uenen ger W ere

Weiter befürwortet Elvers denVche ha eine ſcharfe Herbergskontrole u ſ f Mit beſonderer

ebe hat er die Abſchnitte über den Unterſtützungswohnſitz,
i pflichten ihm bei wenn er dieſen S atiſchen Ausdru

die gemüthvollen in Baiern mit Sondergeſetz auch autrg
ebrauch gekommene Heimath erſetzt ſehen möchteüber Rechte und Pflichten der Armenverbände ausgearbeitet

Beide Broſchüren zeigen daß die ganze e nunmehr caügend
r Wer iſt um auch die geſetzgebenden Faktoren beſchäftigen zu

Denn uur von einer Aenderung der Geſetzgebung kann
erwartet werden daß in dieſen Zuſtänden eine Beſſerung eintritt
davon dürften ſich We l auch die Vertreter des ancheſterthums
überzeugt haben Jedoch wird auch dann wenn das Heer der
Vagabonden durch kluge Maßregeln der Geſetzgebung wieder
zerſtreut und jedem Orte ſein Antheil daran zurückgegeben ſein
wird der praktiſchen Nächſtenliebe S Menſchenfreunde und

Wohithätigkeitsvereine en Gelegenheit geboten ſein im
Rahmen einer neuen Unterſtü ngegeſet gebung emeinſam mit

tärkten Vehot rden und mit

größerem Segen als bisher den I anſten unter den Armenhelfend und ſchützend zur Seite zu ſtehe
r können das Thema nicht verlaf m o ne auf einen wichtigen

hinzuweiſen der wenigſtens mittelbar einen Schluß auf
die Urſachen des Ueberhandnehmens des Landſtreicherthums zu

an geſtatten ſcheint Nach einer Verſicherung des P Rapmund in
er diesjährigen Generalverſammlung des halleſchen Gefängniß

vereins waren in einem uns jetzt nicht mehr erinnerlichen Landes
theile 32 v der Landſtreicher unter 20 Jahre alt Nun wirdel das Uebel vornehmlich auf den h ha er induſtriellen
Arbeiter in den Gründerjahren See amals beſuchtenaber jene 32 Proz noch die ule ir ſchließen daraus ſo
weit aus der bruchſtückweiſen S on entalt ſich überhaupt

Folgerungen ziehen laſſen daß noch manche andere dauernder
als die Ueberproduktion der Milliardenzeit wirkenden Urſachen
vorhanden ſein müſſen die man etwa in der unbeſchränkten
Wanderfreiheit oder in dem wenig erziehlichen Weſen der Groß
induſtrie wahrſcheinlich aber auch in der wer Ernährung
die die Volksvermehrung hervorruft und in der Ausbreitung
des Maſchinenweſens zu ſuchen hat t

Todesfälle
ürſtenthums Rügen und der Lande

Barth Frhr Julius v Bohlen r L auf Streu bei
Schaprode auf der Jnſel Rügen Mitglied des Herrenhauſes iſt
am 24 d M im 63 Lebensjahre geſtorben

Der Erbkämmerer des

Aus dem Leſerkreiſe
Zur Geſangbuchfrage

Wie bekannt iſt auf Beſchluß unſerer Provinzialſynode für dieProvinz Sachſen eine Sammlung von Kirchengeſängen bearbeitet
worden die als Geſangbuch in ſämmtlichen Gemeinden der Pro
vinz eingeführt werden ſoll Wir haben wie kürzlich die Saale
Zeitung mittheilte in unſerer Provinz ten 70 verſchiedene Ge
ſangbücher und jeder Umzug einer Familie nach einem anderen
Orte legt die Verpflichtung auf
un Jn den Schulen tritt durch dieſe verſchiedenen Ge
r w eine große irrung hervor in der einen Schule
z der Wortlaut des Liedertextes nach dem Merſe
r in der andern nach dem Wittenberger in der dritten

dem Neudresbner Geſangbuche verkangt und eine einheitlicheGe taltung in dieſer Hinſicht iſt gewiß recht wünſchenswerth

Selbſtverſtändlich waren verſchiedene Aenderungen des Urtextes
eboten zwar hat das ſeine großen Schwierigkeiten und die
ieder verlieren oft durch Aenderungen ſehr an Kraft und Ge

dankenfülle das muß ſelbſt der größte Feind des Urtextes zuge
aber es mag die Umänderung ruhig geſchehen nur um

inheit zu ſchaffen und die Einführung zu erleichtern Uebrigens
herrliche S e zur Hand nehmen und

ein Urtheil ausſpricht ſie
von dem Texte wollen wir

ſondern auf die vielfachen Um

neue Geſangbücher zu be

r jeder die
leſen ehe er wie es vielfach geheenthält wirkliche Liederperlen och
heute nicht weiter reden

ck d Verſchiedenheiten

weiſen wie man ſie r einzelnen Kirchen kann Hieriſt die Verwirrung 1 el großartiger und wennwäſſerung reden wo n o iſt n ne vielmehr Grund zu klagen i die Texte Man nenne uns
eine Choralmelodie die in der re Provinz in übereinſtim
menden Jntervallen geſungen wird wir glauben es giebt keineSelbſt das Lied von der feſten Burg wird in ſeiner
melodie nicht überei timmend er Und woher kommen

e iſt der un d u ſuchen inden verſchiedenen Choralbit hern die in den einzelnen Kirchen ein
eführt ſind und deren exif ren ar nicht wenig Werk r

hatte nicht alles Lieder und ſetzt Choräle Zwar ſin n m
eſtimmte

änderungen und n relung en der Melodien n

den einzelnen Regierungen wenn wir nicht irren
Choralbücher zur Benußung in Kirche und Schule angegeben
aber ein einheitliches Choralbuch für die Provinz iſt nich vor
anden Sodann aber liegt der Grund hauptſächlich in der

S n e der Leiter S Kirchengeſanges Hier in dem
Dorfe dort in der Stadt tritt der Herr Kantor auf und meint
dieſe oder jene Melodie verbeſſern zu ſollen ihm klingt eineVariante eſe er führt ſie in der Gemeinde ein und glaubt ein
großes Werk gethan zu haben Die Zahl dieſer Schwa ſt

war zwar früher größer als jetzt aber es giebt deren angenug die ſich entweder dieſer Verſündigung e
nie en oder die nicht Energie genug beſitzen gehn en

unſtaltungen der Melodien heranszubringen aus dgeſange Ein muſikaliſch geete 2 wagt nicht S n
alten Originalmelodien auch nur eine Note zu ändern es wäre
dies eben ein Unrecht das er ſich ſelbſt nicht verzeihen könnte
Endlich liegt die Verſtümmelung der Melodien in der Einbürgerung der ſogenannten Schnörkel vie aus der ſingenden Ge

meinde ſelbſt hervorgegangen ſind eine Folge des zu langſamen
Tempos in denen beſonders früher die Choräle geſungen
wurden Doch ergehen wir uns nicht weiter in dieſem Chaos
und ſeiner Entſtehun g Thatſache iſt daß nach dieſer Seite hineine durchgreifende Reform ebenſo nothwendig iſt als die Ein
führung eines übereinſtimmenden Textes ß

Abonnent Schw in Braunſchweig Der Ort heißt Hayn
und iſt irrthümlich mit Hoym angegeben

e

Abfahrt der Eisenbahnziige r alle
nach Vm Vm Vm Nm Nm Nm Ab Aba Aba Nchts

ß 9 12 96Leiprig s30 Foa t1013 v 340 s F So 715 es
Magdeburg Tat 758 II las 310 550 5820f l
Nordh Kassel 510 r 7 a 1020 II bKottbus Guben

Posen Sorau T II TBreslau via

Sorau Sagan 8 13Thüringen 545 7a3f 1015 1143 I 63 95 115
Berlin Bitterf 485 8 2 587 6 97Aschersle ben 85 II11g5 328 610 925 S

a Fährt nur bis Leinefelde
c Fährt nur bis Finsterwalde

AAn Kunſt der KRisenbahnzüge im Halle

b Fahrt nur bis Bangerhausen
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a Kommt von Sangerhausen b Kommt von Leinefelde
c Komwt Fon Falkenberg d4 Kommt von Bitterfeld

Schnellzug I II Klasse Schnellzug I III Klasse

ſtarrten Glieder wärmte uns tüchtig zu machen ſchien unſern

Weg fortz t So kam die Mitternacht heran und wirbrachen lter auf

Seht Herr, r Beltram fort dort unten windet ſichdie Straße um den W der Kuppe auf ihr zogen wir Dir

ohne nur zu wiſſen wohin der Fuß trat denn immer wildertte ſich das Unwetter erhoben Der Schnee umwirbelte uns

in dichten Maſſen blendete uns Doch es ging vorwärts
leider Fiyt 38 lange Dort auf der anderen Seite der

Kuppe wo de weg die n durchſchneidet erlag neinWeib Den er u gehüllt im Arm an ſie
auf die Schneedecke nieder

um nie r zu erwachen Wie ich wähnte
n Jhr fragte Alexis kaum hörbar und den Kopf ab

gewenJetzt erhebt ſich Beltram Den Au laubt erkommen doch Grimm knirſchend a ſt
denn der junge Jäger hat u er ger wendete d
neben ihm iehnende Dnchſe wierer ergr

Beltram muß abermals warten F Tezhmen für die
Frage eine Lüge erſinnen und mit erhobener Stimme fährt

er fortJch Herr Ich lief a zu holen wie lange
ich ſtundenlang in den Bergen

geirrt ſein bis alch ich der Kälte und dem Schnee
rin erlag Als u mir kam befand i58 re Aen Bauern n nen wieder ins hen zur Mat e min

g eS S ſich Gewalt an

8 ar iMit t e rdi un vor den Blicken des e
e Weh e i J W t

e er nenm z le e mit ihr dech een
er vo v da er

ttin es kaum berne mlAllerdings ſehr e Herr t
rechen Lachen ein Ein aubeter muß den Knaben ge

rettet haben denn ſie die Mutter ſuchte ihn jahrelang ver
in Fxantrei und in Teutſchiand und hat le in re

fsefunden ſo geſtaut ſie mir
a d

7 a 3477 u i

r Se

wirft Beltram mit

Weib lügt nicht Herr es iſt beſſer als ichl dennoch klang
mir unglaublich was ſie mir ſagte ihr Kind um das ſie
jahrelang gerungen und geweint ſie hat es wiedergeſehen
ohne ihm zu ſagen daß ſie ſeine Mutter iſt Der Sohn den
ſie kennt er kennt die Mutter nicht Der Satan mag s
verſtehen ich kann es nicht kann es nicht glauben

Dieſen letzten Theil ſeiner Rede hat Beltram ohne irgend
eine Nebenabſicht wie zu ſich ſelbſt und den Blick auf die

Erde re geſprochen denn er fühlt und denkt wirklich ſo
Ziboter geſagt Jetzt hebt er das e wieder zu ſeinem

Der junge Jäger ſitzt unbewe i auf den Steinen den

Kopf abgewendet und geſenkt chaut wohl in das Thal
hinab nach jener Stelle hin wo die Mutter und er

als Kind unter der Schneedecke begraben a t jenera Mann der ihm ein Vater gewor gerettetDie W iſt ſeiner Hand entglitten und liegt et m auf

u t etwas En chüches
eltram geſehen daß die Schußwaffe ihm nicht
weder kann als er im ſelben Augenblicke ſich

auf Alexis wirSeine veten Hände umklammern den Hals des jungen

Mannes der keinen Laut hören läßt ſondern ſeinem Angreifer
r e inbeſchreiblich wehen Ausdruck in d wüthverzerrte

den Steinen reißt Beltram den Wehtloſen der ſii Boden Nun ſ er t m 53
ſt und da n das tZiele u d abege 14

die ei ſo entfernt ere vo as r de Sene euf idmeſſer zuat er 8 e n 5 S kracht ein
a ihn n m grellen Aufſchrei das Meſf

nem en erffährt S das Biutzuckend auf unda edas Wett e iger Sekunden

dae S n

nemehr ſchen

b

r fri n1 1 et n
der Förſter
dieſem auf

ganz e men anwenden denn Alexis de en

be e bort am S liegenden er
eine Bewe mae e e h der

rm
9 144

rn
f 49 x in

Während der Förſter ſich jetzt zu Beltram wendet der
ein keuchendes Röcheln hören läßt murmelt Alexis der langſam

wieder zu e kommt die Hände gefalteterſ t ei Gott baß dem unſeligen Manne dieſe Blutthat
art iſte iſt derſelbe Menſch der mir vorgeſtern begegneke und

auffiel, ſagte nun Guuther Derſelbe den ich geſtern abend
beim Wildern überraſchte und der auf mich do Und jetzt

dieſer neue Mordverſuch auf Sie de raf Es iſt
entſetzlich Doch ſeine Strafe hat er erhalten der Unhold
wird niemänden mehr gefährlich ſein

Jſt er todt fragte Alexis athemlos
Nein doch lange wird er nicht mehr s u leben haben

Doch Sie u t ſind Sie verletzt ir bangte um
h ken önſt ſonſt hätte ich wahrlich den Schuß nicht

gethan
Ich bin unverletzt, entgegnete Alexis dem Förſter alsZeichen ſeines Dankes die Hand drücken d

Nün erhebt er ſich haſtig ſeine Kräfte ſind wiedergekehrtund gar et ſpricht er mit ernſtent Ton
ie mich einen Augenblick mit dem unglücklichenS ich habe noch mit ihm zu reden Doch entfernene

Sie ſich nicht Awet fus er mit freundlicher Bitte d
Jn den Ruinen dort werde ich Sie wiederfinden
Jetzt wendet ſich Alexis zu dem Sterbenden
Neben ihm

geſunkenen Vaters in ſeine Arme hebend fragt er
milder Stimme

Können Sie mich noch verſtehenBeltram deſſen Geſi icht bereits die Hiaſe des Todes et

ſchlägt die Augen a 2 ſtarrt Alexis eine ganze Weil
laittlos an dann röcheWie Sie reden ne mit mir und ich habe Sie

morden wollenrn die mie verſtehen und wollen Sie mir eine Zrag e
von der das Glück meines ganzen Daſeins abhängt We

Flworicht So fr G Alexis abermals und bringender i

de fragen ie ſchen S denn es geht mit mir u
iſt jene Frau re Gattin die ihren Se nwitherceuet e und ſich ſeine Mutter nennt

Was kann Sie de kümmernHören Sie mich an die Zeit drängt flüſterte e mit
m ter Haſt und Thränen mit Gewalt lanre

ind welches in jener entſetzlichen T t miter Gattin dort unten auf dem Wege dem des

Erfrierens nahe war ein fremder t rdoch nur das d weil er v Mutter ber todt glaubt e

Nun dieſes Siw BZhyr Sohn ich bin eolGortſ wolgt

et er nieder und den Kopf ſeines wo ſef

w mit

e

n

r

u

2
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do ettelbank 110,00 G do do 79 41 104,40 bz Louiſe Tiefbau 4 39,00 GDeſſauer Landesbank do do 80 103,106 Magdeburg allgem Gas 4 118,00 bzGDeutſche Bank abg 146,10 bz Rechte Oder a 102,70 B do Setgwerts ſ 4 144,00 B
do do junge 4 148,50 b Rheiniſche II 101,50 bzG do St Pr 5do Genoſſenſchaft 129,00 Thüringer I gere 4 1100,00 G Neuß Wagen gabrit 4 28 10 bzG

DiskontoKommandit 192,00 b do w Serie Oelheimer Petroleum 4 37,00 b
Dresdener Bank 4 130,00 do VI z Paſſage Aktien Geſellſchaft 4 30,50 bzGEffektenMaklerbank 125,00 bzG wen ar W Sachſſſcher Gußſtahl Döhlen 4 85/00Geraer Bank 3 99,90 bzB h a 5 83506 o Maſch Se 4 131,25 zGetreide Maklerbank 125,00 bzG m 108,10 G do Stickmaſch Fabrik 4 106,50 G
Gothaer Privatbank 122,40 bzB DuxPrag fr 86,60 G do Thür Braunkohlen 4 14450 B

Bank 110,00 G Galiz Karl Ludwigsbahn 86,00 G do do St Prior 5
önigsberger Vereinsbank 4 96,50 G Kaſchar Werberg 5 81,30 b Union Tabak 4100 GLandwirthſchaftliche Bank 86,25 bzB Gold 5 99,60 G Voigt Winde Gummi 4 155,00 zLeipöiger Kredit 4 157,25 G Kronprigz Rudolf 72 5 84,75 B Volpi Schlüter Gummi 4 109,00 B
do Diskonto e Lemberg Czernow w 5 179,40 bz Wöhlert Maſchinen Obligat 5 51,50 G

Luxemburger Bank 137,50 bzG Beſterr reranz Stb alte 3 376,00 6 Wurm Revier 57,00 bzBMagdeburger BankVerein 486,60B do 1874 3 37300 B Keitz Maſchinen Schaede 4 142,00 Bdo Privatbank 116,25 bz S Ergz Netz neue 5 104,75 B
Maklerbank 128,25 bzG Oeſterr Nordwe r 5 386,50 b WechſelkursMeininger Kredit 94,30 B do 1874r Gold Pr 103,40 bzNationalvank f Deutſchland 4 102,00bz6 PilſenPrieſen fr 65 o b Amſterdam 100 8 T 167,806Norddtſch Grund Kreditbank 42,60 b Südöſtl Bahn Lomb 3 2385,00 b Srüſſel u Aniw 100 fr 8 T 80,50 bz
Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 482,00 dz do Oblig 5 100,40 b London a fti 8 T 20,33 bz
Preuß Boden KreditAnſtalt 110,50 bzB Ungar al Nordoſtbahn 75,50 G Paris r 8 T 22

J Centralbodenkredit 124,10 bzB Gold 5 95,75 B Wien öſterr W p 3 T 1373 29 bHyp Aktienbank 4 82,00 bzG Oſtbahn 5 7530 0363 Petersburg 180 3 W 197,30 b
ma hsbant Antheile 148,75 B do do II 5 93,60 bzG
Sächſiſche Bank a Tyawor nbrowo 2 Bank Diskontoag ankVerein 5 79,5
e e en 4 109,00 bzG Kozlow Woroneſch 5 94,80 e Berlin 5 5 Combard Amſterdam 5
Suddeutſcher Bodenkredit 4 132,10 G Kursk Kiew 5 99,00 bzG e e London 5 Paris 3 Peters
Vereinsbauk Berlin 4 99,206 NMosco Rjäſan 102,00 b urg 6 Wien 5
Weimariſche Bank 4 01,75 bzG do Smolensk 5 5
Weſtfäliſche Bank RjäſanKozlow 5 99,50 Gold Silber und BankuotenRuſſ NikolaiObligation 4 75,30 bz Souvereignes 20,31 G

R 7 i nEiſenbahn Prior Aktien a Enaliſche Banknoten 20318und Obligationen e v 97606 Napoleondor 16,15 bzBBerg Märk nur 4 3 8 n gargtoeSelo e rlso 2 J hn h 101,60 G di Banknoten 80,65 bzGt 103/90 dz JnduſtriePapiere ſterreichiſche Banknoten 170,50 bz
Rordbahn 101,60 bz Admiralsgarten Bad 4 33,75 bzG do SilberguldenVaiin Anhalt 101,50 bz Ahrens Brauerei Moabit 4 68,10 Ruſſiſche Banknoten 188,60 bz

Berlin Dresden gar 101,20 bz Anhalter e 4BerlinGörlitz konv h 101 25 b BergiſchMärkiſch Bergwert h 4,10 bzG
do Anl de 1864 104 III konv 4 i ö a

S e Geſuch400 Hall St Obl v 1882 1100,75 c Prioritäten derſ S 145

81 00 do v 1818 96 St Akt Weißenf A 172,50 171,50Ppfandbr d Prov Sachſen
100,50 4Dörſt Rtm Bkhl J Akt

400 Sächſ Prov Obl S Naumburger Braunk Aktien
4 Mansf Gewerkſch Obl 101 Vereinigte Th St Akt
409 UnſtrutRegul Obl S St Prior50 Hall Zuckerſ Anl S Hall Brauerei Mich u Co
50 Hyp Anl d Zf Körbisd 102,251 eStamm Prioritäten derſ
500 Hyp Anl d Cröllwitzer Akt d Cröllw Akt P F

Akt Malz F Landsberg
Eilenb Katt Man Akt
Kured Bruck Niet Bgb V
PackhofsAktien

Zuckerfabrik Körbisdorf
Zuckerfabrik Glauzig

e e en 109,50 108,50A S Th Braunk V 1144,50

Act Pap Fabr 103 Zeiter Maſch Akt Schate
Hall BankvereinsAct 139,50 Hall Maſchinenfabrik
Hall Zuck Sied Act S Akt MalzF Cönnern

2 S s

a n

Die der mit gLDLò ſich S Std
Nachſtehende Anſprache des Kom ſchen ſtatiſu hen Vireas T Bern

die am 16 Januar 1888 i en Viehzählung betreffend wird hierdurch
zur Kenntniß e Einwohnerſchaft gebracht

Halle a/S den 29 Dezember 1882 Der Magiſtrat
Die Viehzählung am 10 Jannar 1883

Soweit die amtliche deutſche Statiſtik auf die Ermittelung und Darſtellung
in haſt er S gerichtet iſt umfaßt dieſelbe drei Arten von

Erhebungen welche ſich gegenſeitig ergänzenEs ſind dies die periodiſch wiederkehrenden Aufnahmen über die Boden

benutzung die jährlichen Ermittelungen über die Ernteerträge und die Vieh
pirngen Während die h 1878 erhobene Statiſtik der Bodenbenutzung
en Umfang der einzelnen Culturarten und insbeſondere der land oder forſtwirthſchaft en Bearbeitung unterworfenen Flächen ſowie deren Vertheilung

auf die einzelnen Früchte erkennbar macht giebt die e ſeit demſelben
Jahre über die von den landwirthſchaftli a Anbauflächen gewonnenen Ernte
mengen und deren jährliche Bewegung Aufſchluß Die Höhe der auf einer
ewiſſen Fläche erzielten Erträge iſt aber abgeſehen von vorübergehenden
chwankungen weſentlich von der Wieſe des r z ren etriebesghhangig r ihrerſeits in der Stärke und in der Zuſammenſetzung der im

n r für das ganze Reich erhobenen Viehhaltung einen characteriſtiſchen
ruck finde
Nachdem dieſe ren durch die Berufsſtatiſtik im laufenden Jahreinſofern noch eine nicht unwi

die Zahl der Perſonen ſeſtg t t re We kie im Haup
Landwirthſ I Vih wich ie landwirthſa Vin hſtandes am 10 an 1

ahrenDie Bedeutung der Viehzühlungen reicht jedoch über die g ndwi ſchaftPygt hinaus Die Siehſt r ein allgemein wirthſcha de u e
e und wer Wiehe den Staat und die eher in g Lider S

e edermann iſt daher berufen durch genaue Beachtung der für die
eine e e laſſenen orſchriften an ſeinem ile zum Ge ingen des Ganzen

Das Aufnahmeverfahren in Preußen 9 hließt ſich im Allgemeinen demenigen der r Weh an Daſſelbe nur inſofern n weſentliche
W erfahren als diesmal pigt r u de e r v186 n r des Haus nebſt d ger NebengebaGehoft niweſen eine nen e e e e Berwalter de n

b en m nidieſe Karte ſind en r 10 Januar 1Gehöft tterung iltig wer Ei elthümer e iſt und a n ſie angeh an Summe
einzutra m e voxül n auf Rei a nd x ſ vom Gehöfte

abeiV n Thiere mit au v sViehſtücke abct n it aufzuzeichnen vo ergehend anweſende
Vergleichung mit d t bniſſen der letzten a ehe10 d 1878 per der re auswi e We

t vder Nebenberufee Statht durch die erneute

ſtehenden Vieh

nur dieſe allein n g auf wel re See G öftevertheilt Nicht dich eſitzende e i S bleiben alſo außer Betracht

ird in einem Hauſe t überhaupt r der u der Karte be
eichneten Gattungen nicht gehalten ſo iſt dies durch Qu an den beenden Stellen anzudeuten die di tigkeit dieſer h leichfalls a

durch den die Karte ausfüllenden B Beſitzer oder er ter
a ſcheinigen Ueber einige weitere E itfügten Bemerkungen e ar u nlecher Weiſe mee ſie einer alt See 1888 be zu bez

weiteren Erläuterung ſchwerlich bedürfen

ige Ergänzung erfahren haben als durch dieſelbe

eine weitere Bereicherung

ckſi Sigt zu en Außexdem iſt d t 3 nch t getheilt

u Sarg n e einſenden

reiwilſge e Zähler in n Siekung werden ſuieſens bis zum zahle ich dem dero J du P 5 Jedes Haus Gehöft eine Zählkarte rihaen und dieſelbe 500 Mark beim Gebrauch von

am 11 Januar wieder abholen Kothe s ZahmwasserDie Arbeit für die bevorſtehende Zählung iſt demnach für die Einzelnen
eine ſehr geringe das Ergebniß derſelben aber bei gewiſſenhafter Ausführung à Fl 60 Pfg jemals wieder Zahn
für die Ge ſammtzahl von größter Bedeutung Möge daher Jeder am Zählungs schmerzen bekommt oder aus dem Munde
tage nach beſtem Kräften ſeine Schuldigkeit thun riecht

Königliches Statiſtiſe es Joh Georg Kothe NachBerlin Prinzenstr 99
KüäſereiPachtGefuch In Halle a/S zu haben bei Löwen

Antritt zu jeder Zeit ſpäteſtens zu Hlapotheke am Markt I Waltsgott
en 1884 Adreſſen erbeten unter S

e geine e Mutte r gr Ulrichstrasse 29 Oscar Ballin

Käſerei an e en e v Leipzigerstrasse 95 Albin Hentze
ler Zittau i

reiche e in Kinde die Kuh Sehmeerstrasse 89 Oswald Nieder

Gut rer Gaſthöfe in beſter
a ohne von mann Poststr 3 Georg Kreidempe s a ernahrung S Scharrngasse 1

Lage von 7000 14000 Thlr ein herr a e S a Sſchaftlich eingerichtetes Haus mit Stal S Kinder e edeihen blühend r Sprangersehe

lung und Einfahrt ſowie 2 Reſtau Eine Jede verſuche entrop en
rationen ſind annehmbar zu vergeben eke LöZu erfragen bei e e Seht a r e

6 vorzügli ei agenkramp iiueuer Königsvlats rei Helmbold Co Apoth Rgraine Kopfſchmerz Arettoge
Wegen bin ich veranlaßt Bädeteldt Ranniſcheſtr 2 keit Sodbrennen Skrophein beimein im beſten Gange befindliches u Waltsgott in Halle a S Kindern Verſchleimung Hämor

Kleider Geſ haft L Birkhold in Löbejün Th Srhoiden Hartleibigkeit überhauptmit Wo lwgarenbes Wohn üller in Cönnern Reinh Sielken Magen u Unterleibsleiden
R r n c itecteen üäller in Delitzſch B ſind zu haben in der EngelApothekesehade Nachfer in Mühl G in Halle Klein mieden 9 Preis à
Nur Selbſtkäufer können mit mir in e K n ee erke treten e h ch S Fl 60 und 1Merſeburg den 27 Dezember 1882
Franz Strauss Seitenbeutel 2LadetGeſugh n u ſ1000 Mark

Littel en
Ein großer Laden mit zahlen wir Demjenigen welcher beimWohnung in der e rer ſtraße oder Froſtbeul en ger ſprurgene ant Gebrauch von Gioldmmanns

re 4 Flacon 50 J aNähe des Marktes wird per 1 April Kniser Zahnwasser à Flacoder 1 Juli 1889 von einem hieſigen Abin üentze 39 e 39 60 und 100 Pfg jemals wieder

sub 9813 an H Gräſe AnnoncenExped in Halle a/S erbeten 250 be Fl 1,25 färbt S Goldmann C Coſeett echt in Blond Braun u Schwarg

Barfüßerſtraße 2 hinterläßt keine nachtheiligen Folgen für
ſind zwei Läden per R i die Hautvermiethen Näheres bei rit 480 zu 1 etferzeugungstrirkeur à Flaron

e Wüheim eckert gr Ulrichſtr 80 Mark aWugt innerhalb 6 Monaten

Zu vermiethen
einen vollen Bart ſchon eijungenLenten
von 16 Jahren Bergmann Co

ſogleich oder ſpäter ein aus 6atte rn ſt ger roßer
Alleinige Niederlage in Halle a/S

t Saal R ichande e
bei s 89

z ben welcher ſich aber u entfernt ſofort jede e aus Papia e ide n re esbunden r eine e R ertrauenswürdige Perſonen als Abin lentze Schmeerſtr 39

e Ag ten Apot Renemannsebr zum S von Staatspapieren m Gong Nwid
garoſte Steinſtraſe 7071 Se e e l cbierarzich emnvioblen gegen Vélöoſen gegen

ding s Sehnenlahmheit1 Klaus tho 2 ſei d be t e
Zub z e eine do 4 Stuben od W 39 ine R e hat r kj e ner eCegucht z 2 t und und n von S neher Af 3 Hofe u ne bei Cön SeW hene d Adr nern werden zum 1 April n J ein Derfralfeldina dra ange Senne Lcheioerſtrake e erhalten

n verheira Bewerber wollen ihre Lumpen Knochen e kauft ſorr
während zu hohen Preiſen

v S Breiteſtraßeer Wpuil od 1 J zu ver Lumpen Kunchen u ſ w werdenWehen aſte 8 gekauft und gut bezahlt gr Wallſtr 42

Zah b un bekommtGeſchäft zu miethen a Offerten n f Se feine ahnschmerzen bekom

DRESDEX Marienstr 20
In Halle nur allein ärht zu

haben bei M Waltsgott gr
Mrichstr 29 Carl ERuglng
Leipzigerstr 78 In Däurrenbergbei W Balasuus In Schafstedt

bei C Stammer In Roitasch
beiOsearsehroeter in Wettin
bei P Görsehner in Trothabei F Sehubert
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W nene e d eSee er See R2 2 m G na e

u beſter m
mit Stahlachſen eige c a

Syſtems Eiſernee und iegel e
er und Eiſen La

transportableGieiſe Weichen Drehſheiben und Drehplatten überhaupt den ge
Bedarf aller bei JnduſtrieB

in n Ausführung und zu ſoliden Prei

Gtto Weitsoh Halle a d
Fabrik für Eiſenconſtruetionen

Eiserne Karren

e Otto
Cotillo

S Laestr deutsche u franz Preäscour gratis u franco

t für C in Falle a

Tür atte n Truhenhahnen
Jpfehle d e e Specialität

Stahlräder

Eiſenbahn u
zienen in

Schrauben
akennägel c

e rt e 3usgabee mit Unter
haltungseblatt

ne 14 Tage eine Doppel
Preis Acrteljährl M 2,50

ch erſcheinen24 Jluſtrirte Unterhaltunge

See eop en enSn großePortraits berühmter Zeuw

en ferner Kunßge
Verſchiedenes

einen Neuigkeits BerichtFrauen Gedenktage
Aus der Frauenwelt einen illuſtrirten Moden

und en Bericht Wirthſchaftliches und ded aufmerkfam gemacht wo24 unnert mit Toiletten und Handarbeiten

enthaltend gegen 2000 Abbildungen mit Be
Gebiet der Garde
men Mädchen und

ſrhreibung welche das ga verzinft werden
robe und Leibwäſche für
Knaben wie für das zartere Kindesalter umfaſſen ebenſo die Leibwäſche für Herren und die

Bett und Tiſchwäſche 2c wie die Handarbeitenin ihrem ganzen Umfange
12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmuſiern für alle

Gegenſtände der Garderobe und etwa 409 Muſter
nnd BunutſtickereiVorzeichnungen für Weiß

Namens Chiffren 2c

12 große farbige Modenbilder SHeft Ausgabe bringt ferner jährlich 12
Kunſtblätter Bildermappe und koſtet das Heft

24 jährlich 50 Pfg

Die

86 farbige Modenbilder 13 Koſtümbilder und
farbige Kinderbilder koſtet vierteljährlich

4 Mark 25 Pfg St S Alle Vachhandinnhen nehmen jederzeit Beſtellungen

an mit Ausnahme der Heft Ausgabe auch alle J
Poſt Anſtalten Probe Nummern gratis undfranco durch die érbedition Berlin W Pots
damerſtraße 38

c

r

u
e

man en vorkommenden Eiſen Artikel
pecielle Einrichtungen für größte

mit Stahlrädern
m den verſchiedenſten Formen und Größen fabricirt

a waigft und gewährt reren
chſten Reltson in Falle a d J

und Carneval Gegenstände ſaueu Costüme aus e Ord en ei Mutzen etc empfehlt die

S See Sa e e calen an
e Sore e er n e

Die übrigen Bedin De werden im Termine bekannt gemacht und ſind n
vorher bei mir ſ

Gelbke Bevedictus prwiel

Niemeyerſtraße Rr 9
liefern billigſt und halten ouf Lageräliſche Schleſiſche u Sächſiſche Steinkohlen

ur Locomobilfenernng
ſtphäliſche Schmiedenusskohlen nur prima sQuualité Briquettes Preoebohlensteine Böhmiſche

Salon und Pechglanz Kohlen t
Zwickauer Würfel Knorpel und Kleincoaks

für h c c

Wee

55 d grohe
S Chocolade Cacaos er Herrmann e

mipzigerstr M Waltsgott H W Haacke C
nditorei r Wernleke

a in eHalle O Peter
üben

vorgigtt ichu
Baumann

iginalpreiſen à Fl eempfiehlt zu Assmann große h 27
2 reiscourante t

tur Weine
e e Feipaig

Snſerzahimg de der e Sparkaſſe

ges wird bei aentädt rk elbſt in d n 1883ne ten a t re e
mittag Janda ſtattfinden

And vermeiden und eine prompte Abſern ma Wereſenen 4 le e iſt die Einrichtung getroffen
en

v 16 Januar die Bücher von Nr 1 bis 100007 r 7 n s 10601 dis 20000
Außerdem wird noch ganz beſonders 2 die Beſtimmung des s des

nach die nicht erhobendem Kapital zugeſchrieben und als neue Einlagen vom 1 Jannar

t d ahlung alſo vom Zder ganzen Zei r r zu ſ

abgefertigt

ährend
bis inel 30 Januar 1883 mußt der übrigezahlungen und Fßine ne auf die von Vormittags 8
bis 1 Uhr beſchrä werden

im December 1882Das Direktor der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Miederländiſch Amerikaniſcheà denyſſchifſfahris Helellſ ha it
h Firectat un Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen
e otterdAmnsterdam X ew Vor k

Comfortable Finrichtung
Nach New ork jeden eonnabet n New Vork jeden Mittwoch

Pafſagepreiſe Cajüte 335 2 Cajüte 250 Zwiſchendeck 80
Nähere Anskunft wegen Güter Transport und Paſfage ertheilt die

Leipzig Königsplatz 12

Zimmer incl Licht und Servick von 2 an Comf Einrichtg Civile

Direction in Rotterdam

Hötel
Preiſe Prompte Bedienung Elegantes Reſtaurant im Hotel Bäder im Hauſe

Richard Heller
auch Jnhaber des Mötel Café David Halle aS

Teipzig Restaurant Poser Teipzig
Ricolaiſtraßze 51

empfiehlt den verehrlichen ern Lei e zur Meſſe ſeine großen rauchrege ocalitäten Für r en und Gelee bei civilen Preiſen

ſtets Mit geſorgt Früh b end gewählte SpeiſekarteWichagstiſch in und Portionen
Aufmerkſamſte edienung Hochachtungsvoll

W OSE PGaſchofsVertanf
beabſichtige meinen r um P en Ring hierſelbſt zuverkanſen kg Kanfliebhaber ſFienstag den 9 Jannar i Vormittags 10 Ahr

bei mir ſelbſt anberaumten Termine einfinden zu wollen r g
eines Gebotes iſt eine Bietungscaution von 1000 Mark zu hinterl

ſt oder dem Aucrtionator Martmanmn hier zu erfal

Alsleben aS A Dalchau,
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u nuſtbaum ſowie neue Federn ufertige neue Federbetten ſind zu bil n Frait Wietze gr Ulrichſtraße 10
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S werden gekauft und dafür 29
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